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Die Gewerkſchaften

Man ſchreibt uns Die ſogenannten freien tatſächlich
ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften die gegenwärtig in
München ihren neunten Kongreß abhalten ſtehen im Zeichen
der politiſchen Verfolgung Wenigſtens iſt das die Auffaſſung
ihrer Führer Sie beklagen ſich über eine ganz außergewöhn
liche Hetze in deren Vordergrund das Geſchrei nach Schutz
der Arbeitswilligen ſtehe Dazu kämen neuerdings die Ver
ſuche die Gewerkſchaften zu politiſchen Organiſationen zu
ſtempeln Mit Stolz hob Legien der Vorſitzende der Ge
werkſchaftszentrale in ſeiner Begrüßungsanſprache hervor
daß man trotzdem in den drei letzten Jahren ganz beträchtliche
Fortſchritte gemacht habe Allerdings haben die Gewerk
ſchaften mit 2 548 763 Mitgliedern gegenüber 1910 eine Zu
nahme von 530 000 Mitgliedern zu verzeichnen 1913 be
trugen die Einnahmen aller Verbände 82 Millionen die
Ausgaben 75 Millionen und der Vermögensbeſtand der Zen
tralverbände war Ende 1913 auf 88 Millionen geſtiegen
Beſonders beachtenswert iſt daß die Volksfürſorge das
viel umſtrittene genoſſenſchaftliche Verſicherungsunternehmen
der Gewerkſchaften bereits eine Verſicherungsſumme von 13
Millionen Mark umfaßt Auf Grund dieſes Wachstums
glaubt Legien die Drohungen der Gegner nicht fürchten zu
brauchen Die Lage ſei genau ſo wie 1899 zur Zeit des
Frankfurter Gewerkſchaftskongreſſes als der Zuchthauskurs
eingeleitet wurde Damals hatte es geheißen Wir fürchten
ihn nicht aber wir wünſchen ihn auch nicht Dasſelbe müſſe
heute die Loſung ſein

Die Duldſamkeit mit der die Vertreter des Staates und
die meiſten bürgerlichen Parteipolitiker die Gewerkſchaften
wachſen und gedeihen ließen war großenteils ein Ergebnis
der Erfahrung daß die Führer der Gewerkſchaften innerhalb
der ſozialdemokratiſchen Partei meiſt zu den gemäßigſten
Gruppen gehörten Sie waren die Hauptſtützen jenes Re
viſionismus der gegenüber den utopiſtiſchen Kataſtrophen
theoretikern vom Schlage der Ledebour und Roſa Luxemburg
die Auffaſſung von einem organiſchen Hineinwachſen der Ge
ſellſchaft in den Zukunftsſtaat vertritt Wer die inneren
Wandlungen verfolgt hat die die Gewerkſchaften in den
letzten Jahren durchlaufen haben muß zugeben daß der
Optimismus als würde die Sozialdemokratie durch die Ge
werkſchaften zu einer friedfertigen Reformpartei erzogen
heute weniger berechtigt iſt als vor einigen Jahren Das
heit teilweiſe ſeinen Grund in Veränderungen der ſozialen
Verhältniſſe Die Arbeitnehmer haben ſich mehr und mehr
zu Verbänden zuſammengeſchloſſen deren Verfaſſung groß
zügiger und einheitlicher iſt als die der urſprünglichen Ge
werkſchaften bei denen ſich die Handarbeiter weniger nach
der Zugehörigkeit zu beſtimmten Betrieben als nach der

Zugehörigkeit zu einem von der Ausbildung dem erlernten
Können abgeleiteten Fach oder Beruf gruppierten Es ſteckte
darin zweifeklos noch etwas Mittelalterlich Zünftleriſches
Dieſe Fachverbände mußten in dem Maße mehr und mehr
als rückſtändige Einrichtungen empfunden werden als die
Anwendung von Maſchinen den Unterſchied zwiſchen ge
lernten angelernten und ungelernten Arbeitern ver
urſachte und als die Ausdehnung der Unternehmerorgani
ſationen in denen die urſprünglich geographiſch orientier
ten Landesverbände raſch von den großen Reichsverbänden
aufgeſogen wurden bei wirtſchaftlichen Kämpfen die organi
ſatoriſche Zerſplitterung unangenehm empfinden ließen Die
Konzentration der Kräfte durch Verſchmelzung von Ver
bänden verwandter Berufe hat auch in der Berichtszeit wei
tere Fortſchritte gemacht heißt es im Rechenſchaftsbericht
der Generalkommiſſion Das will beſagen Zünftleriſche
Gewerkſchaften werden mehr und mehr aufgelöſt und machen
ſolchen Platz deren Hauptbeſtreben darauf gerichtet iſt nicht
eine beſondere Art von Arbeitern ſondern möglichſt alle in
einer beſtimmten Betriebsform zuſammenwirkenden Arbeits
kräfte ganz gleich ob gelernte oder ungelernte zuſammen
zufaſſen Auch die vielen Ausſperrungen der Unternehmer
zwangen die Gewerkſchaften ihre urſprüngliche Sprödigkeit
gegenüber der Maſſe der Ungelernten aufzugeben Jnfolge
deſſen iſt nun die innere Struktur der meiſten Gewerkſchaften
eine ganz andere geworden Die Grundſtimmung iſt kampf
luſtiger als früher und eine ganz neue Klaſſe gewerkſchaft
licher Führer läuft gegen den Konſervatismus der Alten
Sturm Dieſe Kämpfe ſpielen ſich für die bürgerliche Welt
noch unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ab auch in der
ſozialdemokratiſchen Parteipreſſe pflegt man wenig darüber
zu äußern Einen Zipfel in dem Vorhang hinter dem ſich
ſolche Vorgänge abſpielen lüftete Legien in München als
er ſagte die Spannung einzelner Organiſationen unter ein
ander ſei größer als je zuvor Auch ſeine eindringlichen Er
mahnungen zur Einigkeit verraten viel von dieſen inneren
Gärungen Legien erwartet von der Bedräng
nis durch äußere Gefahren daß ſie die Einigkeit
der Gewerkſchaften erhalten werde aber für die Umſtürzler

innerhalb der oligarchiſch organiſierten Verbände bilden die
Maßnahmen der Gegner vielleicht noch wirtſamere Propa
gandamittel für ihre neue Lehre von einer revolutionären
Miſſion der Gewerkſchaften die im Generalſtreik gipfele
während ihnen auch die Unfruchtbarkeit der Arbeit der
ſozialdemokratiſchen Fraktion im Reichstage die Auffaſſung
verbreiten hilft daß mit gewerkſchaftlichen Kampfmitteln
ſchließlich mehr zu erreichen ſei als mit parteipolitiſchen
Eine neue Orientierung gegenüber den freien Gewerk
ſchaften iſt gewiß vonnöten ob aber eine ſolche im Sinne
der Scharfmacher die leicht den jungen Stürmern und
Drängern in der Gewerkſchaft raſcher zur ausſchlaggebenden
Macht verhelfen können das iſt ſehr fraglich

München Juni
Unter Beteiligung von etwa 500 Delegierten aus allen

Teilen des Reiches trat heute vormittag hier im Münchener
Kindl der 9 Kongreß der Freien Gewerkſchaf
ten Deutſchlands zu ſeinen Beratungen zuſammen Reichs
tagsabgeordneter Legien Berlin eröffnete die Tagung
mit Begrüßungsworten an die Teilnehmer ſowie an die zahl
reich erſchienenen Vertreter aus dem Auslande und ſtellte
mit Genugtuung feſt daß heute zum erſten Mal ein Ver
treter des Engliſchen Gewerkſchaftskongreſſes erſchienen ſei
Das beweiſe die Einigkeit zwiſchen den deutſchen und eng
liſchen Arbeitern die die Hoffnung jener Spekulanten die
zu einem Kriege zwiſchen England und Deutſchland treiben
zuſchanden machen muß Wir müſſen hier politiſche Fragen
berühren ſelbſt wenn man uns zu politiſchen Vereinen des
wegen ſtempeln ſollte Wir müſſen über den ſogenannten
Arbeitswilligenſchutz verhandeln Hat man bei uns in
Deutſchland überhaupt noch nötig Geſetze für Arbeitswillige
zu erlaſſen Zuruf Nein Wen will man ſchützen
Lediglich ſolche Leute die kein Verſtändnis für Solidarität
beſitzen die mit dazu beitragen daß der Aufſtieg der Ar
beiter zu einer neuen Kulturhöhe verhindert wird Wir
fürchten dieſe Geſetzgebung zum Schutze der Streikbrecherei
nicht wir wünſchen ſie aber auch nicht weil wir den ſozialen
Frieden wollen Alles was aber kommen mag auf dem Ge
biete der Geſetzgebung und Polizeiſchikane das brauchen wir
nicht zu fürchten wenn wir einig ſind Jch hoffe daß wir
am Schluſſe des Kongreſſes ſagen können wir ſind einiger
alſo auch mächtiger als zuvor der Arbeiterſchaft zum Schutz
und dem Unternehmertum zum Trutz Joſef Tim m Mün
chen begrüßte die Tagung namens der Kongreßſtadt und
teilte Daten aus der Münchener Arbeitsbewegung mit Es
wurde darauf in die Tagesordnung eingetreten Zunächſt
wurden ſechs Schriftführer und drei Vorſitzende gewählt Zu
letzteren Legien Berlin Schlicke Stuttgart und
Leiphart Berlin Es folgten Begrüßungsanſprachen
von Appleton London Oeln Lian Chriſtiania und Hueber

Wien
Darauf erſtattete Legien Berlin den Rechenſchafts

bericht der Generalkommiſſion aus dem das Wichtigſte be
reits mitgeteilt iſt Anſchließend daran führte der Redner
u a aus Der Polizeipräſident von Berlin habe ſeine For
derung daß einzelne Organiſationen Statut und Vorſtands
verzeichnis einreichen ſollten damit begründet daß die
Generalkommiſſtion eine politiſche Körperſchaft ſei infolge
deſſen ſeien alle angeſchloſſenen Organiſationen politiſche
Vereine Der Polizeipräſident begründet einen Standpunkt
damit daß die Generalkommiſſion gemeinſam mit dem Vor
ſtand der ſozialdemokratiſchen Partei Aufrufe und Proteſt
erklärungen erlaſſen habe Aber dadurch daß ein nicht
politiſcher Verein mit einer politiſchen Partei verhandelt
wird noch kein Verein politiſch Wenn ein Erzbiſchof von
Köln mit dem Polizeipräſidenten von Berlin verhandelt
dann wird der Polizeipräſident doch noch nicht katholiſch
Heiterkeit Wenn wir für politiſch erklärt werden gut

dann werden wir eben politiſche ſozialdemokratiſche Vereine
und ſtärken dadurch die politiſche Organiſation der Sozial
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Foauilleton
Bertha von Suttner und Alfred Nobel
Bertha von Suttner und Alfred Nobel Dieſe beiden

Namen künden ein gut Teil der modernen Geſchichte der
Friedensbewegung Den einen trägt die raſtloſe Pionierin
der großen Jdee die in Wort und Schrift mit Rat und Tat
unermüdlich ihr den Boden erkämpft bis ſie jetzt in den Sielen
eines ſchönen Todes geſtorben der andere aber iſt der Name
des Mannes der den aus Dynamit entſprungenen Mammon
für die Kulturideale dienſtbar gemacht und der Friedens

bewegung durch den alljährlich zur Ausſtellung kommenden
Preis zu der Senſation verholfen hat durch die wie Frau
von Suttner es einmal ausgedrückt hat vor aller Welt immer
wieder öffentlich erklärt wird daß die Verbrüderung der
Völker die Verminderung der Heere die Förderung der
Friedenskongreſſe zu den Dingen gehören die das meiſte für
das Glück der Menſchheit bedeuten Und wenn Alfred Nobel
und ſein Geld der Friedensſache gewonnen wurden dann
war das nicht zuletzt wiederum das Verdienſt der Baronin
Suttner

Es iſt wohl eine der eigenartigſten Epiſoden in dem reich
bewegten Leben der verſtorbenen Frau von Suttner wie ihr
h ſie in den Weg Alfred Nobels geleitete eine
Epiſode die der Feder eines phantaſiereichen Romanſchrift
ſtellers entſprungen zu ſein ſcheint und die wieder einmal
aufs neue zeigt daß der größte Phantaſt doch nur ein Stümper
iſt gegen den Meiſter Leben Sie die geborene Komteſſe

insky in deren Adern das Blut eines der hochfeudalen Ge
ſchlechter der öſterreichiſchen Monarchie rollte meldete w
durch die Gewalt der Umſtände dazu gezwungen die Liebes
bande die ſie mit dem Freiherrn Artur Gundaccar v Suttner
einte und die von den beiderſeitigen Familien nicht gebilligt
wurden ließen für ſie ein längeres Verweilen in der Familie
Suttner in der ſie Gaſtfreundſchaft genoß nicht zu auf ein
Zeitungsinſerat in dem ein ſehr reicher hochgebilbeter
älterer Herr der in ter lebt eine ſprachenkundige Dame
gleichfalls geſetzten Alters als Sekretärin und zur Ober
aufſicht des Haushaltes ſucht Dieſer Mann hieß Alfred
Nobel Unbekannt waren damals der 33jährigen Komteſſe
Name und Größe des Mannes Von der Familie angeſtellte
Erkundigungen ergaben daß der Genannte der allgemein
eachtete und berühmte Erfinder des Dynamits war Herr

bel und Komteſſe Kinsky tauſchten Briefe und nach kurzer

1 Zeit war die Vereinbarung getroffen daß ſie die Stelle an
treten ſolle

Alfred Nobel erwartete ſie ſelbſt an der Bahn Welche
Ueberraſchung Ein alter Herr wie es in der Annonce ge
heißen grauhaarig gebrechlich wie ſich ihn die Komteſſe vor
geſtellt hatte war er durchaus nicht Geboren 1833 war
Nobel damals 43 Jahre alt von Geſtalt wie ihn Frau von
Suttner beſchrieben hat unter Mittelgröße dunkler Voll
bart weder häßliche noch ſchöne Züge etwas vüſteren Aus
druck nur gemildert durch ſanfte blaue Augen in der
Stimme ein melancholiſcher oder abwechſelnd ſatiriſcher
Klang Er wußte ſo feſſelnd zu plaudern zu erzählen zu
philoſophieren daß ſeine Unterhaltung den Geiſt ganz ge
fangen nahm Mit ihm über Welt und Menſchen über Kunſt
und Leben über die Probleme von Zeit und Ewigkeit zu
reden war ein geiſtiger Hochgenuß Er war voll Vertrauen
in das abſtrakte Jdeal einer kommenden höheren Menſchheit

wenn einmal die Leute mit höher entwickelten Gehirnen
zur Welt kommen werden aber voll des Mißtrauens
gegen die meiſten gegenwärtigen Menſchen denn er hatte
Gelegenheit gehabt ſo viele niedrige ſelbſtſüchtige unauf
richtige Charaktere kennen zu lernen Und in jener Zeit
bereits äußerte er Jch möchte einen Stoff oder eine Maſchine
ſchaffen können von ſo fürchterlicher maſſenhaft verheerender
Wirkung daß dadurch Kriege überhaupt unmöglich würden
Doch wie anregend ſich auch das Zuſammenſein mit Alfred
Nobel geſtaltete das Leid um den fernen Geliebten wollte der
Geſellſchafterin und Haushaltsvorſteherin ſchier das Herz

brechen und als Nobel acht Tage nachdem die Komteſſe in
Paris angekommen war eine Reiſe nach Stockholm unter
nehmen mußte da reiſte ſie Hals über Kopf nach Wien Hier
fand dann unter außerordentlich romantiſchen Umſtänden die
Trauung der Liebenden ſtatt

Es iſt bekannt wie die beiden dann Jahre hindurch im
Kaukaſus ein arbeitſames zurückgezogenes Leben führten
Erſt im Jahre 1885 kehrten ſie nach Oeſterreich zurück Aber
immer blieb die jetzige Frau von Suttner mit Alfred Nobel
in ſtändiger Korreſpondenz und aus den Briefen des großen
Wohltäters der Menſchen an ſeine einſtige Geſellſchafterin

t hervor wie innigen Anteil er an ihren Geſchicken und
eſtrebungen nahm So bewillkommnete er ſie in einem

Briefe am 31 Oktober 1891 zu dem aufſehenerregenden Auf
ruf in der Neuen Freien Preſſe vom 3 September 1891
der die Gründung der öſterreichiſchen Friedensgeſellſchaft an
bahnte und der in der Preſſe der ganzen Welt ein großes
Echo fand Für den römiſchen Friedenskongreß der damals
gerade vor der Tür ſtand ſpendete er eine Summe und ließ

ſich gleichzeitig Uber das aus was man zu erreichen trachten
müſſe Aber in jener Zeit ſtand er doch dem Ganzen noch
ziemlich ſtkpektiſch gegenüber Erſt im Jahre darauf gelang
es Frau von Suttner ihn in den Kreis der Friedensbewegung
hineinzuziehen Das war in bezw nach den Tagen von Bern
wo im Auguſt 1892 der vierte Welt Friedenskongreß tagte
Frau von Suttner hatte Nobel dazu eingeladen aber keine
Antwort erhalten und war darum nicht wenig überraſcht
als ihr eines guten Nachmittags während man angenehm
plaudernd auf der Veranda ſaß eine Viſitenkarte überreicht
wurde Alfred Nobel ſtand darauf zu leſen Sie haben mich
gerufen ſagte er als Frau von Suttner auf ihn zutrat
Hier bin ich Dann bat er ſie ihm über das was bisher

verhandelt worden ſei Mitteilung zu machen und beide ver
tieften ſich in eine lange Unterhaltung über die Friedens
bewegung und ihre Ausſichten auf Erfolg Alfred Nobel
kehrte viel Skepſis hervor doch er ſchien begierig ſeine
Zweifel überwunden zu ſehen Einige Tage darauf als die
Suttners ſeiner Einladung nach Zürich folgten gelang es
der großen Vorkämpferin für den Weltfrieden die Zweifel
zu beheben und Nobel und ſie kamen ſogar überein daß ſie
zuſammen ein Buch ſchreiben würden ein Kampfbuch gegen
alles was die Welt in Elend und Dummheit erhält Und
dazu zählte nicht in letzter Linie nach ihrer Anſchauung der
Krieg Seit jenen Tagen haben die beiden eifrig über die
Friedensfrage korreſpondiert Bereits in einem Briefe
Nobels der vom 7 Januar 18893 datiert iſt findet ſich die
intereſſante Stelle Jch möchte einen Teil meines Vermögens
dazu verwenden um einen Preis feſtzuſetzen der alle fünf
Jahre ſagen wir ſechsmal denn wenn man in 30 Jahren
nicht dazu gekommen iſt das gegenwärtige Syſtem zu refor
mieren wird man in die Barharei zurückfallen müſſen
zu verteilen iſt

Am 12 Dezember 1896 erhielt dann Frau von Suttner
durch die Zeitungen die Kunde daß Alfred Nobel am 10 Dez
plötzlich von einem Herzſchlage dahingerafft ſei Und kurze
Zeit darauf erfuhr ſie das edle Teſtament des großen Men
ſchenfreundes der ſein Rieſenvermögen der Förderung der
Menſchheit gewidmet hate Eine tiefe Befriedigung löſte es
in ihr aus daß darin für denjenigen oder diejenige welcher
oder welche am beſten für die Verbrüderung der Menſchheit
die Herabminderung der Heere und die Förderung der Frie
denskongreſſe gewirkt hat einer der fünf Preiſe ausgeſetzt
war Jm Jahre 1905 hatte ſie dann die weitere Genugtuung
daß ihr der Friedenspreis ihres großen Freundes zugeſprochen
wurde Das ſind die Beziehungen die Frau von Sutiner
und Alfred Nobel miteinander verbanden
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vemokratie Das würde wohl aber auch nicht in der Abſicht
unſerer Gegner liegen Der ganze Zweck des Vorgehens ſoll
der ſein die Jugendlichen aus der Organiſation heraus
zuzwingen Run wir haben bisher noch immer
zur rin unſerer Ziele diejenige Form der Organi
ſation zu wählen die den geſetzlichen Verhältniſſen angepaßt
war Alle polizeilichen Schikanen werden nichts nutzen wir
laſſen uns unſere proletariſche Jugend nicht nehmen nicht
durch e chen Klimbim und durch religiöſen Fanatis
mus Nötig ſei allerdings daß wir einig ſind und die Grenz
ſtreitigkeiten aus der Welt ſchaffen Es folgte eine längereHistuſſion Die Verhandlungen werden fortgeſetzt

Die Leipziger Tagung des Reichsverband

der deutſchen Preſſe

Die Verhandlungen der Delegiertenverſammlung des
Reichsverbandes der deutſchen Preſſe wurden am Montag
fortgeſetzt Man beſchäftigte ſich zunächſt mit der Frage der
Sterbekaſſenverſicherung Chefredakteur Scharre
München erſtattete dazu ein ausführliches Referat in dem
er hervorhob daß es nicht Sache des Reichsverbandes ſein
könne ſeinerſeits eine obligatoriſche Sterbekaſſenverſicherung
einzurichten Es ſei vielmehr empfehlenswert die Einrich
tung einer Sterbekaſſenverſicherung den Landesver
bänden anheimzuſtellen Ueber die obligatoriſche Art der
Sterbekaſſenverſicherung entſpann ſich ein lebhaftes Für und
Wider Die Verhältniſſe ſeien in jedem Landesverband
anders daher könne der Einführung eines beſtimmten Modus
nicht das Wort geredet werden Ein Antrag auf W r
der obligatoriſchen Sterbekaſſenverſicherung wurde abge
lehnt ebenſo ein Antrag auf Vertagung der Angelegenheit
bis zur nächſten t Dagegen fand einters des Referenten Annahme der folgenden Wortlaut

atte

Die Errichtung einer Sterbekaſſe durch den Reichs
verband iſt aus verſicherungstechniſchen und betriebstech
niſchen Gründen unmöglich Der Zweck einer Fürſorge im
Falle des Todes würde am eheſten und Weh
durch eine Angliederung an die Witwen und Waiſen
verſicherung der Penſionsanſtalt Deutſcher Journaliſten
und Schriftſteller erreicht werden Wird eine ſolche An

h für dann kann eineerſicherung für den Sterbefall praktiſch nur durch die
Landesverbände als Verſicherungsnehmer entweder allein
oder in Gemeinſchaft mit anderen Verbänden auf dem
Wege des Abſchluſſes von Begünſtigungsverträgen mit einer
leiſtungsfähigen Geſellſchaft erreicht werden

Nunmehr ſchritt man zur Abſtimmung über den am
Sonntag eingebrachten Antrag bezüglich der Ehren
gerichte Der Antrag wurde in folgender Form ange
nommen

Der Reichsverband hält für die Aufrechterhaltung
einer ehrenhaften und kollegialen Berufsauffaſſung
Ehren und Schiedsgerichte für geeignet Jhre Errichtung
wird den Landes und Bezirksverbänden empfohlen

Ueber die Ergebniſſe der Enqueteüber die wirt
ſchaftliche und ſoziale Lage der Redakteure
berichtete Chefredakteur Scheel Mannheim Die weiteren

tage dungen des Vormitatgs betrafen interne Angelegen
iten

Die Vorſtandswahlen ergaben die Wiederwahl
des Vorſitzenden Marx Berlin des 1 ſtellvertretenden
Vorſitzenden Dr Mohr München des 2 ſtellv Sorgen
Dr Dreſemann Köln und des 3 ſtellv Vorſitzenden
Miniſterialdirektor a D Dr ermes Berlin Zum
l Schriftführer wurde Redakteur Zinn Hamburg gewählt
Zum 2 Beiſitzer wählte man Profeſſor Dr Lier Dresden
Die übrigen Vorſtandsmitglieder wurden wiedergewählt

Die Verhandlungen nahmen am Nachmittage ihren Fort
gang Man nahm zunächſt Kenntnis von einer Anregung
des bayeriſchen Landesverbandes über die Verantwort
lichkeit der Redakteure gegenüber dem
Strafrichter Der deſto ſten Ausſchuß wird ſich
mit der Angelegenheit befaſſen Mit der Frage der Aus
ſtellungsreklamen beſchäftigte ſt ein Antrag desLandesverbandes der r Pre e Jhn begründete
Chefredakteur Judeich Zittau Der Antrag fand keine Unter
ſtützung Die Frage des Normalvertrags betraf ein
Antrag des Landesverbandes der Bayeriſchen Preſſe Der
Antrag wurde nach kurzer Debatte zurückgezogen
Ein weiterer Antrag desſelben Verbandes lautet

Der Reichsverband der deutſchen Preſſe wird
eine genaue Statiſtik über den Umfang der dienſtlichen
Beſchäftigungder Redakteurewährenddes
Sonntags und der Nachtzeit aus dem Material
der ſozialen Erhebung zuſammenzuſtellen und ungeſäumt
Schritte zu einer Uebereinkunft mit den Verlegern über
ein gerechtes und erträgliches Maß der Beſchäftigungsdauer und über eine n Entſchädigung für die
Nacht und Sonntagsarbeit zu tun

Dieſer Antrag wurde angenommen
Auch der andere Antrag des Landesverbandes der

Bayeriſchen Preſſe worin der Vorſtand des eiSrprerp
erſucht wird a über Verſuche der Ei
nahme von Jnterefſentengruppen auf die
Preſſe anzuſtellen und zu dieſem Zwecke einen beſonderen
Ausſchuß einzuſetzen wird mit der ger angenommen
daß der geſchäftsführende Ausſchuß des Verbandes mit der
Aufgabe betraut wird

Darauf genehmigte die Verſammlung eine Anzahl vom
Vorſtand vorgeſchlagener Satzungsänderungen
U a ſoll der Reichsverband in das Vereinsregiſter einge
tragen werden Jm Zuſammenhang mit dieſen Beratungen
ſtand ein Antrag des ſächſiſchen Landesverbandes der eine
Satzungsänderung d vorſieht daß auch Buch
verlagsRedakteure dem Reichsverbande angehören dürfen
Dieſer Antrag wurde abgelehnt

Man beſchäftigte ſich ſchließlich mit der Frey der Auf
eng von Grundſätzen über Behandlung von
anuſkriptenfür Zeitungen und Zeitſchrif

ten Die vom Verbande Deutſcher Journaliſten und
iftſtellervereine angeregten Grundſätze r ehet die

Rückſendungsfriſt für et die Friſt für Prüfung
von Romanen uſw Die r egenheit wurde den Unter
verbänden zur rbeitung überwieſen

Als Ort der nächſtjährigen legiertenverſammlung
wurde P a n fgelert

Am Abend fand ein gemütliches Beiſammenſein der
Teilnehmer der Tagung und deren Damen im Reſtaurant
Alt lberg der Sonderausſtellung Der Student ſtatt

influß

a lin werden da

Deutſches Reich
Der Wehrbeitrag der norddeutſchen Großſtädte

28 norddeutſche Großſtädte haben nach einer Umfrage der
RheiniſchWeſtfäliſchen Ztg einen Wehrbeitrag von je über

einer Million Mark zu entrichten Nimmt man Neukölln das
als ein wichtiger Beſtandteil von GroßBerlin nicht über
angen werden dürfte hinzu und rechnet man das a zummenhängende Wirtſchaſtsgebiet von r bach

und Rheydt als eine Stadt ſo ergibt ſich das Nähere aus fol
gender Tabelle

Einwohnerzahl Wehrbeitrag Verteilung
nach Zähl 1910 ſoll nach Kopfzahl

1 Berlin 2 071 257 74 235 600 35,802 Leipzig 589 850 21 657 111 36,753 Köln mit Mülheim 569 595 20 306 214 35,70
4 Breslau 512 105 10 800 000 21,105 Frankfurt a M 414 598 35 000 000 84,55
6 Düſſeldorf 358 728 18 000 000 50,307 Charlottenburg 305 978 28 111 487 92,20
8 Eſſen 294 653 13 000 000 44,209 Königsberg 245 994 3 375 990 13,75

10 Neukölln 237 289 768 387 3,2511 Stettin 236 145 3400 011 14,4012 Duisburg 229 478 4 002 801 17,4513 Dortmund 214 333 3 920 000 18,3014 Kiel 211 627 2 500 000 11,8515 Schöneberg 172 902 6 000 000 34,90
16 Danzig 170 347 1 576 920 9,2517 Elberfeld 170 118 5 300 000 31,2018 Gelſenkirchen 169 530 1900 000 11,25
19 Barmen 169 201 3 500 000 20,7020 Poſen 156 696 1959 906 12,5521 Aachen 156 143 6211 297 39,8022 Bochum 136 916 1830 000 13,4523 Krefeld 129 412 2 269 864 17,6024 Mülheim Ruhr 112 602 5 000 000 44,65
25 Mainz 110 634 2300 000 20,9026 Gladbach Rheydt 110 413 2 341 980 21,30
27 Wiesbaden 109 033 11 022 744 101,10
28 Lübeck 98 656 3 350 000 34,20

Summe 8 464 233 293 640 312 34,70
Aus dieſer Ueberſicht ergibt ſich daß die 28 norddeutſchen

Großſtadtgebiete mit einer Geſamteinwohnerſchaft von
8 464 233 Perſonen mit ihrem Beitrag von 293 640 312 Mk
etwa 30 Prozent des geforderten Wehrbeitrages aufbringen
Die Aufzählung zeigt
die Kapitalkraft der Städte iſt Da die durchſchnittliche Ver
teilung des Wehrbeitrages auf den Kopf des Einwohners in
den genannten Stadtgebieten ſich auf 34,70 Mk berechnet ſo
würde bei Zugrundelegung derſelben Durchſchnittszahl der
Wehrbeitrag der noch fehlenden 15 norddeutſchen Großſtädte
mit ihrer Geſamteinwohnerzahl von 3796 270 Perſonen
131 730 569 Mark betragen d h die norddeutſchen Großſtädte
würden zuſammen einen Wehrbeitrag von 425 370 881 Mk
aufbringen

Teilung des Reichsamts des Jnnern Jn politiſchen
Kreiſen ſoll der Meldung eines Betliner Blattes zufolge
neuerlich von der Notwendigkeit S werden eine
Teilung des mit Arbeitsſtoff überlaſteten Reichsamts des
Jnnern vorzunehmen und ein eigenes Reichsamt für
Sozialpolitik zu ſchaffen Die Erörterungen hierüber
haben ſchon vor mehreren Jahren eingeſetzt Als Graf Poſa
dowsky aus dem Amte ſchied iſt die Frage ventiliert worden
infolge des über alles Erwarten an enen Arbeits
Le aus Zweckmäßigkeitsgründen das eichsamt des

nnern zu teilen Staatsſekretär Dr Delbrück hat ſich aber
dieſem Plan entſchieden widerſetzt deſſen Durchführung
naturgemäß auch gleichzeitig eine Teilung und Herabminde
rung ſeines Machtbereiches bringen würde Die L N
meinen dazu Gewiß hat ſich das Reſſort des Jnnern auch in
den letzten Jahren ſtändig vergrößert Die Anforderungen
an die Arbeitskraft ſeines Leiters ſind derart gewachſen
daß ſelbſt ein ſo zäher Arbeiter wie Staatsſekretär Dr Del
brück ſich auf ärztliches Anraten genötigt geſehen hat einen
Urlaub von vier Monaten anzutreten Aus dieſer Tatſacheaber die Folgerung zu ziehen daß ſich die Teilung nun a

mehr werde umgehen laſſen ſcheint verfrüht Wir glau
ben an eine Teilung überhaupt nicht Ein Reichsamt für
Sozialpolitik würde den Ehrgeiz haben den Kreis ſeiner
Tätigkeit zu erweitern das aber liegt heute weder in der
Abſicht der Regierung noch entſpricht es den Wünſchen der
auf die u Einfluß ausübenden Kreiſe ie unſer
ſozialpolitiſcher Mitarbeiter in der heutigen Frühnummer

ganz richtig betonte iſt ſchon automatiſch ein Fortgang der

e zu erwarten W aller Widerſtände manwird ſie alſo ſicherlich nicht durch ein beſonderes Amt zu för
dern ſuchen

General von Deimling gegen den Alkoholkonſum in der
Armee Der kommandierende General des 14 Armeekorps
von Deimling hat wie der Berl Lokalanz meldet folgende
Verfügung über die Einſchränkung des Alkohol
verbrauchs erlaſſen Es iſt vielfach üblich nach gelunge
ner Beſichtigung oder bei ähnlichen Anläſſen für die Mann
ſalige als Belohnung ein Bierfeſt aus Kantinen oder

en Mitteln zu veranſtalten Jch bin der Anſicht daß
man den Mannſchaften eine größere und ſchönere Freude be
reiten kann wenn man die verfügbaren Mittel nicht in Bier
anlegt ſondern zu einem gemeinſamen Ausflug z B nachder Hohkönigsburg oder den Schlachtfeldern von Wörtd ver

wendet Dort halten die e einen gemeinverſtänd
lichen Vortrag Für das leibliche Wohl wird durch Ver
abreichung von Kaffee Milch oder ſonſtigen alkoholfreien
Getränken geſorgt Wer glaubt daß er a Alkohol nicht
exiſtieren kann mag ſich aus eigener Taſche welchen kaufen
Für ſolche Feiern werden die Soldaten ihren Vorgeſetzten
dankbarer ſein als für die Bierfeſte Die Erinnerung an
ſie wird bleiben während die Erinnerung an die Bierfeier
mit dem Katzenjammer verraucht den ſie zig Es wird

ißbraunur dieſer Verfügung bedürfen um einen ch zu be
ſeitigen der in der ebenſo alten wie falſchen Anſchauung
wurzelt daß der Menſch nur fröhlich ſein kann wenn er
Bier oder Wein zu trinken hat

Allgemeine Arbeitsloſenfürſorge in Bayern Nach zu
verläſſigem Vernehmen der Nordbayer Ztg erfolgt die
Einſtellung der
75 000 Mark zur Unterſtützung gemeindlicher Arbeitsloſen
verſicherung in das kommende ordentliche Staatsbud

et für Zwecke der allgemeinen Arbeitsloſenfür
orge
Die Kolonialreiſe des Kronprinzen Ein Berliner Blatt

teilt mit daß die Kolonialreiſe des Kronprinzen im nächſtenJahre doch ſtattfinden werde Die neue KRei

ſie auf die Bedenken des Kaiſers Rück
nimmt gleichzeitig aber auch den Beſuch unſerer bedeu

erner wie außerordentlich verſchieden

von der Reichsratskammer abgelehnten in

tendſten Kolonien ermöglichen ſoll Die Sache ſcheint uns
noch ein wenig im ungewiſſen zu liegen

Die Unterwerf ng Wackers unter das Jndexdekret iſt
bisher nicht erfolgt und es gewinnt den Anſchein als ob
man es auf eine Kraftprobe ankommen laſſen will Bekannt
lich hatte die Unita cattolica erklärt die Broſchüre Wackers
ſei der Jnbegriff aller moderniſtiſchen und proteſtantiſchen
Jrrlehren Das Organ Wackers ſchreibt nun die Unita
cattolica ſei ein italieniſches Quertreiberorgan das ſich über
deutſche Verhältniſſe einen um ſo größeren Unſinn leiſten
könne als es den Verhältniſſen noch weit ferner ſtehe als die
deutſchen Quertreiberorgane Die Behauptung aber der Auf
ſ ackers b der Jnbegriff aller moderniſtiſchen und pro
te artige rrtümer wäre der Jnbegriff alles Blödſinnes
und aller Frechheit die man ſich einem Manne gegenüber
leiſten könne deſſen ganzes öffentliches Auftreten ſeit über
einem Menſchenalter darin beſtanden habe die Rechte und

reiheiten der Kirche zu verteidigen Die Unita cattolica
iſt nun tatſächlich wiederholt vom Papſt belobt worden und
wird von ihm geleſen Das weiß ſicher auch der Badiſche
Beobachter

Eine Steuerobſtruktion des bayeriſchen Reichsrats
kündigt der Bayer Kur an Die vorgelegten Steuerpläne
der Regierung ſeien direkt gefährlich Man ſage ſich daß die
moderne Staatswirtſchaft mit der enormen Anſtrengung der
Steuerkraft die konſervativen Parteien zugunſten des Radi
kalismus zerſtöre Der Staat müſſe ſich nach der Decke
ſtrecken und die Regierung ſoll ihr Budget danach einrichten

Paorteinachrichten
Zur Reichstagserſatzwahl in LabiauWehlau Die Sozial

demokraten haben als Kandidaten für die Reichstagserſatz
wahl in Labiau Wehlau wieder den Parteiſekretär Linde
Königsberg aufgeſtellt Die ſozialdemokratiſche Wahlleitung
hat die Parole ausgegeben es werde im Falle einer Stich
wahl zwiſchen den Konſervativen und den r r von
der Haltung der beiden Kondidaten abängen ob die Sozialdemokraten als ausſchlaggebende Partei5 Kann überhaupt am Stichwahlkampf beteiligen Es iſt

aus der Meldung nicht erſichtlich was die ſozialdemokratiſche
Wahlleitung in Labiau Wehlau unter der Haltung eines
Kandidaten verſteht Sie kann wohl nicht verlangen daß
eine andere Partei die Haltung ihres Kandidaten durch den
Geſchmack der Sozialdemokratie beſtimmen läßt

Zur Hofgängertaktik der ſüddeutſchen Genoſſen wird
gemeldet Der ſozialdemokratiſche Vizevorſteher des Mün
chener Gemeindekollegiums Witti beteiligt ſich an der
Gratulation der Stadt München zum Geburtstage der Königin
2 Juli Das gibt für den Parteitag wieder ein

Scherbengericht

Horf und Perſondalnachrichten
Der König von Sachſen am Zarenhof Am Montag vor

mittag 10 Uhr trafen der Zar und der König von Sachſen
auf dem Sophienplatz in Zarskoje Sſelo ein und wohnten den
Uebungen einer Kompagnie des 1 Schützenregiments eines
kombinierten Koſaken Regiments und der 6 Donkoſaken
Batterie bei Der Kaiſer ließ die Leibhuſaren alarmieren
die wenige Minuten ſpäter auf dem Platze eintrafen Am
Abend reiſte der König wieder ab

Abreiſe des koburgiſchen Herzogspaares nach England
Das Herzogspaar von Koburg iſt zu mehrwöchigem Aufenthalt
nach England abgereiſt

Der Wirkl Geh Rat Hamm in Köln früherer Ober
landesgerichtspräſident vollendet Mittwoch ſein 75 Lebens
jahr Hamm erfreut ſich trotz ſeines Alters noch einer großen
körperlichen und geiſtigen Friſche und greift gern in alle
juriſtiſche Streitfragen des Tages ein

Der deutſche Votſchafter Fürſt Lichnowsky verläßt laut
B am Donnerstag London für zehn Tage um als Gaſt

bes Kaiſers an der Kieler Woche teilzunehmen
eAusland

Europa will energiſch für den Mhret eintreten

Das Giornale Jtalia erhält aus Durazzo eine Mel
dung die auf einen Umſchwung der Lage hindeutet
Falls am Dienstag alſo am Tage an dem die dreitägige
Waffenruhe abläuft die Aufſtändiſchen ihre Forderung auf
Entfernung des Fürſten wiederholen ſo wird eine europäiſche
Kommiſſion die Unterhandlung in die Hand nehmen und
dieſe Forderung ablehnen da der Fürſt auf das Verlangen
der berufenen Vertreter Albaniens von Europa eingeſetzt iſt
Man iſt davon überzeugt daß danach die Aufſtändiſchen aus
einandergehen werden und die fürſtliche Regierung mit der
europäiſchen Kommiſſion zur Seite imſtande ſein wird ſich
den inneren Angelegenheiten Albaniens zu widmen Die
Reiſe des Fürſten nach Skutari und Valona wird den An
W machen Die öſterreichiſch italieniſche Spannung hat
nachgelaſſen dank den einträchtigen Bemühungen der Ge
ſandten Baron Aliotti und v Loewenthal die dem Giornale

Jtalia zufolge energiſch den Wühlereien entgegengetreten
ſind welche auf Erregung von Zwiſtigkeiten unter den Offi
zieren und Mannſchaften der Kriegsſchiffe abzielen Jn den
Straßen Durazzos ſei eine erfreuliche Verbrüde
rung unter den Seeleuten ſämtlicher Na
tionen wahrnehmbar Der deutſche Kreuzer
Breslau der ebenfalls eingetroffen iſt hat eine Abteilung

Marinetruppen gelandet Der neue Geſandte Freiherr von
ne
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guc ins hak unker Eskorke von 60 Matroſen ver Breslau

von S t vent ehmed onitza zum Miniſter des
Jeuhern ernannt Mehmed Bey iſt laut v Ztg ein
Bruder des Nationaliſtenführers Faik Bey Konitza Er hat
mit dem gegenwärtigen Finanzminiſter Nogga und mit Rahſi
Hino die proviſoriſche Regierung auf der Londoner Botſchafter
konferenz vertreten Wie die Alban Korr aus Uesküb
meldet iſt Arif Hikmet im dortigen Militärkrankenhaus in
folge einer an ihm vollzogenen W geſtorben Arif
Hikmet war jener jungtürkiſche itator der die Bauern
erhebung gegen die neue albaniſche Regierung vorbereitet
at Gleich beim Beginn der Kämpfe hieß es daß er gefallen
ei Er ſcheint aber nur verwundet worden und dann auf
erbiſchen Boden geflohen zu ſein denn auch im Solde dieſes
Staates Prip Arif Hikmet der bei Kumanowo im erſten
Balkankrieg von den Serben gefangen wurde geſtanden zu
haben Die Red

Durazzo 23 Juni
Von den Aufſtändiſchen iſt ein Teil jetzt tatſächlich zur

vedingungsloſen Unterwerfung bereit da ſie wiſſen daß bei
einem neuerlichen Angriff auf Durazzo die Kriegsſchiffe der
Großmächte eingreifen würden Mit den Südtruppen am
Semeni und den Nordtruppen bei Slinza iſt die Verbindung
hergeſtellt Das Offizierkors des hier eingetroffenen deutſchen
Kreuzers Breslau wurde geſtern nachmittag vom Fürſten
empfangen Hier herrſcht Ruhe

England und Oeutſchland

London 23 Juni
Daily Graphic ſchreibt Wenn dem britiſchen Flotten

beſuch in Kiel durch die Kieler Woche etwas mehr Nachdruck
verliehen wird ſo entſpricht dies nur den Erforderniſſen der
internationalen Lage und den J Englands Die
Welt verlangt keine Verſicherung daß der Beſuch der eng
liſchen Schiffe in Reval und Kronſtadt ein Zeichen der herz
lichen Beziehungen zwiſchen dem engliſchen und dem ruſſiſchen
Volke ſei aber in dem Falle Deutſchlands hat das ol
mit viel Unkenntnis und Vorurteilen zu kämpfen Es iſt
daher wünſchenswert ſich darüber klar zu werden daß die

7 Beziehungen der beiden Länder ausgezeichnet
ſind daß die Souveräne und Staatsmänner wünſchen daß
ſie ſo bleiben und daß ſelbſt auf dem Gebiet der energifchſten
Rivalität ein natürliches Gefühl gegenſeitigen Wohlwollens
und Kameradſchaftlichkeit ſie vereinigt Jſt der Deutſche
Kaiſer nicht ein Admiral und zwar einer auf den alle bri
tiſchen Seeleute mit berechtigtem Stolze blicken können

König Konſtantin über die griechiſch türkiſche Spannung
Der Spezialkorreſpondent Az Eſt meldet dem Blatte

aus Athen Jch hatte mit dem König Konſtantin eine Unter
redung um mich mit ihm über die politiſche Lage auszu
ſprechen Der König bewahrte ſtrengſte Zurückhaltung in
ſeinen Worten und ſagte u Griechenland will
keinen Krieg Sollte es aber gezwungen ſein ihn zu
erklären ſo würde es dadurch nur die Erfüllung berechtigter
Forderungen Der Frieden ſei eine Anmöglichkeit
folange die Verfolgung und Niedermetzelung griechiſcher Ein
wohner in ehe nicht aufhörten Auf meine Bemer
kung daß es die Pflicht Europas ſei den Frieden zu erhalten
antwortete der König Europa vielleicht über die ärfe
der Kriſis gar nicht genügend informiert

General Villa begann den Angriff auf Zacatecas das
den Schlüſſel zur Hauptſtadt Mexiko bildet Die Friedens
vermittler in Niagarafalls ſetzten ihre Verhandlungen fortSie haben angeblich neue Vorſchläge ansgegrbeites

Der Scheich der Senuſſi der demnächſt in Konſtantinopel
erwartet wird dürfte mit Zuſtimmung Jtaliens zum Ver
treter der Türkei in der Cyrenaika ernannt werden Dies
dürfte das einzige Mittel ſein um ſeinen Widerſtand gegen
Jtalien zu brechen

Der ruſſiſche Admiral in Frankreich Nach einer Mel
dung aus Toulo n wird ſich der Chef des ruſſiſchen Marine
generalſtabs Ruſſin an Bord des Panzerſchiffes Courbet
in Begleitung des franzöſiſchen Marinegeneralſtabschefs
Pivet begeben um insbeſondere den Schießübungen der fran
zöſiſchen Kriegsflotte an der Küſte von Korſika und ſodann
mehreren Flottenmanövern in der Nähe von Toulon beizu
wohnen Es heißt daß auch der frühere Petersburger Bot
ſchafter und ehemalige Marineminiſter Delc aſſs an Bord

d Panzerſchiffes Voltaire den Manövern beiwohnen
wird

Der Eiſenbahnſchaffner der den König Ferdinand von
ren auf deſſen Reiſe durch Serbien kürzlich beläſtigte

wurde von der ſerbiſchen Regierung penſioniert
Herabſetzung der engliſchen Einkommenſteuer Bei der

Beſprechung des Etatsgeſetzes im Unterhauſe kündigte Han
delsminiſter Samuel an die vorgeſchlagene erhöhte Ein
kommenſteuer werde für dieſes Jahr um einen Penny herab
geſetzt Der Miniſter fügte unter Heiterkeit des Hauſes hin
zu daß dieſe Verminderung lediglich eine befriſtete ſei und
daß die volle Steuer wie ſie im urſprünglichen Budgetentwurf
enthalten ſei im nächſten Jahre zu zahlen ſein werde

W

Gerichtsverhandlungen
Lebenslängliches Zuchthaus für einen Vatermörder

München 22 Juni 1914
Unter der Anklage des Mordes anſeinemeigenen

Vater hatte ſich vor dem hieſigen Schwurgericht der 25 Jahre

alte Michael St mer zu verantworten Ver Angeklagte lebte
mit ſeinem Vater in der letzten Zeit fortwährend im Streit
und Fake aus dem Grunde weil der 47jährige Vater die Ab
ſicht hatte einmal zu heiraten Er hatte ſich auch ſchonitt einer 27 Jahre alten Buchhalterin in München verlobt

Der Sohn der das Anweſen des Vaters in Perchting über
nehmen wollte ſollte nun dem Vater eine größere Abſtands
umme zahlen über die ſich beide nicht einigen konnten
ines Tages im November v J wurde nun der alte Simet

in ſeiner Scheune erhängt aufgefunden Alle
Anzeichen ſprachen dafür daß der Mann freiwillig in den
od gegangen war Die Leichenöffnung ergab jedoch daß

Simet erdroſſelt und t dann aufgehängt worden war
Als vermutlicher Täter wurde ſofort der Sohn in Haft ge
nommen Er legte auch bald ein Geſtändnis dahin ab daß
er mit dem Vater in Streit geraten und in Notwehr um
deſſen Angriffe abzuwehren den Vater am Halſe gepackt habe

s er dann von ihm abließ habe er zu ſeinem Schrecken
ſehen müſſen daß er ſich nicht mehr rührte Um einen Selbſt
mord vorzutäuſchen habe er dann den Vater aufgehängt Bei
dieſer Darſtellung blieb der Angeklagte bei ſeiner Verneh
mung obwohl er bei einer ſpäteren Vernehmung in der
Unterſuchungshaft eingeſtanden hatte den Vater vorſätzlich
und mit Ueberlegung getötet zu haben Die Geſchworenen
ſprachen den Angeklagten nur des Totſchlags ſchuldig worauf
ihn der Gerichts lebenslänglichem Zuchthaus
d dauerndem Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verur
eilte

Zum Tode verurteilt Das Schwurgericht in Barmen
verurteilte den zwanzigjährigen Klingenhärter Schwarz
aus Solingen der am 3 April die Händlerin Keineik er
n und ihr ein Sparkaſſenbuch und Schmuckſachen raubte
zum Tode

t eVermiſchtes
Schweres Vahnunglüch durch einen Blitzſchlag

Auf einer Kleinbahn bei Peſt ſchlug der Blitz in den
erſten Motorwagen und zertrümmerte ihn Der nachfolgende
Wagen wollte den erſteren nach der Endſtation ſchieben ent
gleiſte aber fuhr gegen einen Baum und wurde ſtark beſchä
digt Vier Fahrgäſte wurden ſchwer und 14 leicht verletzt

Sturm auf dem Bodenſee
Stuttgart 23 Juni

Ein Unwetter von einer noch ſelten erlebten Heftigkeit
zing geſtern über dem Bodenſee nieder Viele Fiſcher
oote die dem Felchenfang bei Hagnau auf dem See oblagen

wurden vom Sturme plötzlich überraſcht Durch den
Umſtand daß ſich die Fiſcher ziemlich weit in den See gewagt
hatten und der See bei heftigem Anwetter einen außer
gewöhnlich hohen Wellengang oft bis zu drei Meter hat
konnten die Fiſcher nicht mehr an Land rudern Mehrere
Boote ken terten und ihre Jnſaſſen wurden von den
Wellen verſchlungen So viel bis abends feſtgeſtellt werden
konnte ſind ſieben Fiſcher ertrunken einer von
Unteruhldingen einer von Staad zwei von Eck zwei von
Allmannsdorf deren Leichen bereits geborgen ſind ferner
drei die vermutlich Schweizer ſind deren Leichen ſind nochnicht geborgen Da die Fücher vielfach genötigt ſind nicht

an ihren Heimatorten ſondern an anderen Orten des Boden
ſees zu übernachten konnte bisher nicht ermittelt werden
wo dieſe drei beheimatet ſind Eine größere Anzahl von
Fiſchern deren Boote gleichfalls kenterten wurden von
vorüberfahrenden Dampfern gerettet und
an Land gebracht Wie Augenzeugen verſichern trat der
Sturm ſo plötzlich und mit ſo furchtbarer Gewalt auf daß
an eine Rückkehr der Fiſcherboote nicht mehr zu denken war
Die Boote wurden vom Sturm wie Nußſchalen umher
geworfen das ganze Unglück ſpielte ſich in einer Viertel
ſtunde ab

Die Reparatur des angerannten Lloyddampfers

London 23 Junt
Die Reparatur des Dampfers Kaiſer Wilhelm II wird

in Southampton vorgenommen werden und wird 6
Wochen in Anſpruch nehmen

Brunhilde Wilden ſchwer erkrankt Wie aus Elber
feld gemeldet wird gibt das Befinden von Brunhilde
Wilden zu ernſten Bedenken r BrunhildeWilden ſteht infolge der erlittenen Unterſuchungshaft vor
einer ſchweren ſeeliſchen Depreſſion und mußte ſich in Behand
lung eines Arztes begeben Brunhilde Wilden wird ſobald
es ihr Geſundheitszuſtand erlaubt ein Sanatorium aufſuchen

Die deutſche evangeliſchreformierte Chriſtuskirche in
Brooklyn hat Sonntag ihr fünfzigjähriges Jubiläum be
gangen Den Glanzpunkt bildete die Ueberreichung einer
vom Kaiſer geſtifteten mit eigenhändiger Widmung und
Eintragung eines Bibelſpruches verſehene Bibel durch denSeht Freiherrn v Ungelter als Vertreter des General

Die ſteilſte Drahtſeilbahn der Welt Die ſteilſte Drahtſeilbahn
der Welt beſitzt wie die Holzwelt mitteilt Deutſche Oſtafrika Sie führt von Mkumbara nach NeuHornow An Ver
wegenheit und Schwierigkeit der Ausführung übertrifft die Bahn
noch die 35 Kilometer lange bis zu 4600 Meter Höhe ſteigende
KordillerenDrabtſeilbahn Die Bahn befördert aus Uſambara
das Holz in die hochgelegenen Sägewerke Die Schienenlänge be
trägt 8900 Meter wobei einmal ein Niveauunterſchied von 1523
Meter überwunden wird Die Linie wurde in drei Teilſtrecken
angelegt deren höchſtgelegene zunächſt eine 90 Meter ſtarke Gegen

eigung zu erklimmen hat Me Leiſtungen ver Bayn detragen
tündlich 10 Tonnen talwärts und eine Tonne bergwärts

Franzöſiſche Lehramtskandidaten auf deutſchem Boden r
halten Unter dem Titel Schikanöſe Maßnahmen der deutſchen
Behörden in Elſaß Lothringen veröffentlicht der Matin nach
u ende Notiz 50 Lehramtskandidaten der Normalſchule aus
ougi und verſchiedene ihrer Profeſſoren ſind am vergangenen

Freitag bei einem Ausflug nach dem Elſaß in Amanvillers vom
deutſchen Grenzkommiſſar verhaftet und von 7 Uhr morgens bis
mittags feſtgehalten worden Sie wurden erſt wieder freigelaſſen
als das Miniſterium in Elſaß Lothringen ihnen geſtattete nach
Metz zurückzukehren Die Ausflügler konnten auf dieſe Weiſe die
Schlachtfelder von St Privat nicht beſichtigen 2

Das Räuberunweſen in Rußland Jm Gouvernement Kiew
hat ſich das Räuberunweſen zu einer Landplage ausgewachſen
Große Banden ziehen umher und rauben und plündern was ihnen
in die Hände fällt Letzthin wurden Eiſenbahnzüge überfallen
wobei die Fahrgäſte alle ihr Geld und ihre Wertſachen hergeben
mußten Allein in den letzten Tagen wurden 15 Perſonen
von den Banditen getötet bezw tödlich verwundet Die
Sicherheitsbehörden erweiſen ſich als machtlos zum Schutze der
Bevölkerung

Beim Baden im offenen Rhein wurden bei Duisburg drei
junge Leute vom Strom fortgeriſſen Zwei von ihnen darunter
der 18jährige Handlungsgehilfe Moritz Ernſt aus Berlin ertranken
der dritte konnte obwohl er bereits bewußtlos geworden war ge
rettet werden

Ein von gewaltigen Wolkenbrüchen und Hagelſtürmen
begleiteter Orkan verurſachte in den Gouvernements
Cherſſon Kiew Charkow Krim und Nordkaukaſus ungeheure Verwüſtungen 13 Perſonen
wurden durch Blitzſchläge getötet oder verletzt Viele Tau
ſende Zentner Getreide ſind dem Lokalanz zufolge ver
nichtet worden

BVootsunglück auf dem Starnberger See Montag nach
mittag iſt mitten auf dem Starnberger See an ſeiner brei
teſten Stelle zwiſchen Allmannshauſen und Tutzing ein mit
vier Münchener Herren beſetztes Segelboot gekentert und
untergegangen Der Beſitzer des Bootes Hörſch Mit
inhaber der Holzgroßhandlung Gebrüder Hörſch in München
iſt ertrunken Zwei Herren wurden durch das Motor
boot eines Villenbeſitzers der von ſeinem Park aus das Un
glück bemerkt hatte einer von dem Dampfer Luitpold ge
rettet Die Leiche konnte noch nicht geborgen werden

Totſchlag in Köln Jn der vorigen Nacht wurde in Köln
der Kaufmann Barnſtedt aus Frankfurt am Main vor der Tür
eines Mietshauſes leblos aufgefunden Der etwa 48jährige Frank
furter Herr lag in einer großen Blutlache der Tod iſt wahrſchein
lich durch Verbluten eingetreten Als Täter kommt ein Schneider
namens Goergens in Betracht der wie feſtgeſtellt wurde mit dem
Getöteten in Wortwechſel geraten war und ihn angegriffen hatte

Pockenerkrankungen Jm Detmolder Landkranken
haus ſind mehrere Fälle von Er krankungen an
Pocken vorgekommen Angeblich wurde die Krankheit durch
einen ruſſiſchen Arbeiter eingeſchleppt Eine Kranken
ſchweſter und zwei ältere männliche Jnſaſſen ſtarben Der
ruſſiſche Arbeiter ſoll geheilt ſein

Halliſcher Witterungsbericht
223 Juni 23 Juni
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 762,6 758,4Thermometer Celſtus 163 t7,9Rel Feuchtigkeit 94 88Wind W1 SW2Maximum der Temperatur am 22 Juni 26 52
Minimum in der Nacht vom 22 Juni zum 23 Juni 11 20
Niederſchläge am 23 Juni 7 Uhr morgens 4,5 m
Slovra Bad Waſſerwärme 21,0 C

Wetterkarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 23 Juni 8 Uhr morgens
Das zungenförmige Teiltief welches geſtern z

Rhein und Elbe lag hat ſich nordoſtwärts nach der ſüdlichen
Oſtſee fortgepflanzt Bei ſeinem Vorübergange traten im
Dienſtbezirk zahlreiche und verbreitete Gewitter auf vie
ſtellenweiſe von ſehr ſtarken Regenfällen begleitet waren
Nordhauſen 28 Torgau 41 Millimeter die Temperatur iſt

geſunken Da jetzt von Südweſten her hoher Druck nach
Mitteleuropa dringen wird ſo haben wir ziemlich heiteres
trockenes etwas wärmeres Wetter zu erwarten Es ſcheinr
eine Periode trockener Witterung mit zunehmender Erwär
mung bevorzuſtehen

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Ka r
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Sagle Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

I z
ar a

Creme o Seiſe
erhalten bel regelmähigem Gebrauch

Alle Hout ſchön geſund und fugenädfriſch
Nivea Seife St 50PF 3 st 1 40m Mivea Creme zu 0 20,40,75Pf u I

MAGGI Suppen verbürgen feinſte Qualität
Be

Sie haben deshalb auch ſeit mehr als 20 Jahren das
volle Vertrauen von Millionen von Hausfrauen

1 Würfel für 3 Teller 10 Pfg Mehr als 40 Sorten
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Heute und nur bis 30 Juni

Winter Tymians
Drittes lebendes Bild Waldesstille

Die Zwerge mit dem Rlesenkopt
Auf eigener Prachtbühne Urkomisch

Er kocht selbst e Nun neJede Nummer neu
Dir Tymian in 2 Hauptrollen persönlich

Freitag Dir Tymians Benefiz
Zum l Mal ODie Wirtin von Alt Heidelberg

Herrliches Studenten Stück, Tymian Hauptrolle

Tageskasse 10 bis 2 und 4 bis 6 Vorzugskarten gültig

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 24 Juni von uachm 4

6 abends 11 rZwo Militär Monstſe Konzerte

ausgeführt von den Kapellen
des Füfſilier Regts Generalfeldmarſchall Graf

Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Königl Muſikdirektor Herr R Vister

u des Kür Regts von Seydlitz Magdeb Nr 7
Leitung Königl Muſikmeiſter Herr J Klamberg
Abends Erinnerung an 187071

Grosses Schlachtenpotpourri
von Saro verbunden mit großem Schlachtonfeuer
werk Pyrotechniker Herm Pteifter und unter
Mitwirkung des Tambourkorps des I und

II Bataillons des Füſ Regts Nr 36
Bei ungünſtiger Witterung finden die Konzerte im
großen Saale ſtatt Eintritt 35 Pfg Abonnements
und Vorzugskarten gültig F Winkler

Brunnerts Belle weg
Morgen Mittwoch nachmittag

Großes Garten Konuzert n Leſter
Dietz nd Konzert mit Sommerreigen

des Haudwerkermeiſter Vereins

9

BI Ianz Akttrakvon und Bal

Bergschenke
Morgen Mittwoch den 24 Juni nachm 4 Uhr

e Extra Konzertausgeführt von Kapelle Görlach

2366 essauerx Anss0 lucht 7 Chaussses
Mittwoch nachm Frei Konzert

Jeden Tag friſche Erdbeeren mit Schlagſahne

Mitglieder Versammilung
es Hallischen 2weigvereins des Ev Hrehl HMsvereins

im Stadtmissionshause Weidenplan 4 Vereinszimmer
am 26 Juni 1914 nachm 4 Uhr

wozu atle Mitglieder die in Halle und dem Saalkreis wohnenden
Evangelischen welche einen Beitrag von mindestens 1 M zahlen

freundlichst eingeladen sind
Tagesordnung

l Jahresbericht
2 Kassenbericht
3 Entlestung des Rechnungsführers
4 Feststellung des Haushaltungsplanes
5 Verschiedenes

Halle a d den 22 Juni 1914
Der Vorsitreonde Ehe Geh jusiizrat

Sturzſfieger
Ab Donnerstag den 25 d Mts t üglioh Besiohtigung der Flugzeuge mit Vortrag

man besorge sich Vorxugsbilletts in allen Gesohäften da Kein Vorverkaut

28
f
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Chef und
Feldpilot

Max

222 2mä Wü 2

JPassage Theater
Lichtspielhaus

Halle a S Leipzigerstr S8
Ab Dienstag den 23 Juni er

Programm Wechsel
Das hervorragende historische Schauspiel

Bergnacht

Henny Porten
in der Hauptrolle ferner das mit ausserordentlichem Beifall
aufgenommene Lustspiel

Das Weiberregiment
bleiben dem Programm beibehalten Huch die vortrefflich
gelungene Aufnahme vom diesjährigen

Ziumen Korso
wird bis einschl Donnerstag vorgeführt

Das übrige Beiprogramm ist neu
Beginn der Vorlührungen

7

Trautwein
e OIVInpinarark eeen

Entree 30 Pkfg Militär und Schüler die Hälfte

nächsten Sonntag
und Montag

WvWWx mm mmmmä zChalia Theater Apollo Theater
Der müde

Täglich abends 15 UhrTheodor
ad Wiftoking Schneider Wibbel

Komödte i 5 Bild v Müller

Mittwoch 24 Junti
Schlöſſer

abends s Uhr
Wibbel a Hübener

Sinfomie Konzort
Kol Preuß Schauſpieler a D

es
stadttheater Orchesters

Leitung
Kapellmeiſter Wilh König

unter Mitwirkung des
Männergesang vereins

Halle a S 1911
Leitung Kgl Muſikdirektor

W Wurfschmidt
Eintrittspreis 35 Pfg für

Abonnenten Progr u Toexte
der Geſänge 10 Pfg obligat

Reisen Sie ins Bad
oder in die sommerfrischo

dann sind
Reise Irrigator
Reise Klystier

Reise HBidet
Reise Luftkissen

praktisch angenehm unentbehrl
Badehauben Badeschwämme

Schwammbeutel
Barfüsserr Hellwig strasse 10

Fernruf 2620

Leuchtturm
Prächtiger fechattiger Garten

Morgen Mittwoch von 4 Uhr au großes

Garten Konzert
der Kapelle Rohland

Eintritt 10 Pfg Kinder freir Gesellschaftsball von 4 bis 12 Uhr
Friſche Erdbeeren m Schlagſahne Roſenſtränße
zeitig

räzise 4 Uhr nachmittagse p hie er Autoverbindung ab Riebeckplatz von 3 Uhr an

e t v mr e c en h n ed äääh M äen te eechecreccrerceecelſzeſceeeteeerereeeceereeeeeeg BBalkanfahrt
vm e Pro prat mner SinſtgertS S Stafflenbergstrasse 54d m e e TS e S Ferien in Cuma bei NeapelS 2 5 21 Tage Kosten Mk 270 Prosps S Sooſota Cumana G m B HV e Stutigarte zS S WS Reichhaltigste Auswahl aller Stoff Neubeiten S bBülrsten

in Spezial GeschäftS 4 S SCGoide Halbseicdle u Wolle ax dacuſfS 9 w S SchmeerstrS Gute Qualitäten bei billigsten Preisen S T em Merſctd 7 d

h e JS Halle a S I Streichfertige OelfarbenSe 9 e a S S fürS

S Küchenmöbelr tn n 52 eS Anfertigung von Brautkleidern Emaillelack
S i 52 n allen FarbenS in bester und preiswerter Ausführung SS 28 nennen ſinnen W Schrankverzierungen
S e See e e rn eng bFiebberder erS r u h ehe ehe W Se ee G Max Räcdlernur Rannischest asse 2

angrienhähne gute Schläger u H von 50 Pfß Weibchen auch rotbraune zu oſenträger bis 00 M
verk Wilhelmſtr 7 Gartenb II r Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

W

J Schnelldampfer werden von Stettin expediert Prinz Eitel Friedrich

J Vineta 29 Ju li 19 August 30 September Nähere Auskuntt erteilt

d

Regelmassige Passagierbetorderung zwischen

Die mit eleganten Salons hellen luftigen Kabinen für ca 60 Passagiere
I Klasse Bädern drahtloser Telegraphie usw ausgestatteten neuen

27 Juni 18 Juli 29 August 19 September Prinzessin Sophie
Charlotte 25 Juli 15 August 28 September die bekanntenund belicbten AI Dampfer Ob Haken via Keval 11 Juli 22 Aug
12 September 3 Oktober Wolga via Rival 22 Juli 12 August
2 23 September Rhein 24 Juni 15 Juli 26 August 16 Septcmber

er 2

Neue Dampfer Compagnie Stettin
e c

belbenheſtshaufe

Flügel u Pianinos
ſehr gut erhalten teilweiſe faſt neu en meiner Werkſtatt
wie neu hergerichtet vortaufe zu außergewöhnlich billigen
Preiſen auch auf Teilzahlungen oder in Miete Volle
Garantie Franko Lieferung

Blüthner Flügel 1200 MKRitmüuer Flügel 6800Romhildt Vlügel 990 TMignon Flügei 72775Blüthner Pianino 750Ibach ionino 990Irmier Pianino 550Sohwechten Pinnino 500
Wehage Planino 400Mehrere gebrauchte Planos zu 300 und 350 M

B D öll Halle an der Saale
y Gr Ulrichstr 33/34

eMotorsdlttahrt mag der Babeninsel

Abfahrtſtelle Unterplan
früher Sehräpler Telephon 5100

Morgen Mittwoch den 24 nachm 3 Uhr
Sonderfahrt nach Röpzig Sohwarz

S S

Sekt Bronte
t

3

ist ein weinartiges vollmundiges Getränk von ganz
eigenem Gehalt Perlt wie Sekt enthält aber keinen Hl
kohol Gewonnen aus dem brasilianischen Matte einem
Tee dem besondere Wirkungen auf den Körper zuge
schricben werden Der feine Geschmack die er
frischende belebende Wirkung die grosse Bekömmlich

keit wird angenehm empfunden
Herzte empfehlen das prickelnde Naturprodukt auch

den Kranken
Eingeführt bei der Kalserlichen Marine in Oflizier
Kasinos Lazaretten Sanatorien Krankenanstalten und

namhakten grossindustriellen Werken
Zugelassen nut der Ausstellung tür Gesund

hneitspſtego Stuttgart Mai Oktober 1914
Literatur kostenlos

J Deutsohe Matte lndustrie Köstritz
G m b H

Teilfabrik Halle a Karlstrasso 4
Inh Altrod scheibe O G Caonitz

Fernsprecher 398
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